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LANDKREIS ROTH/REGENSBURG – Am
Wochenende waren die Leichtathle-
ten der LG Landkreis Roth erfolgreich
auf Wettkämpfen unterwegs. Nach-
dem das Wettkampfangebot immer
noch stark eingeschränkt ist, muss-
ten sich die zwei Mädels und vier
Jungs der Altersklasse U18 mit zahl-
reichenMitstreitern an zwei verschie-
denen Veranstaltungsorten messen.
Die Mehrkämpfer hatten in Regens-
burg bei der Oberpfalz-Serie die letz-
te Chance, sich für die Deutschen
Mehrkampfmeisterschaften in
Vaterstetten im August zu qualifizie-
ren.
Corona-bedingt wurde 2020 der

Qualifikationsmodus geändert, zum
Leidwesen der männlichen U18-
Mannschaft der LG Landkreis Roth
im Zehnkampf – es werden dieses
Jahr keineMannschaften zugelassen.
Nichtsdestotrotz wollte der Wendel-
steiner Nils Kremling als aussichts-
reichster Einzelathlet der Mann-
schaft in seinem ersten U18-Jahr die
Einzelqualifikation schaffen, was
ihm auch letztendlich gelang.

Viel Potenzial

Bereits am ersten Tag zeigte der
Athlet des TSV Wendelstein welches
Potential in ihm steckt. Mit 11,44
Sekunden über die 100 Meter, 6,04
Meter im Weitsprung, 13,18 Meter
imKugelstoßen, 1,82Meter imHoch-
sprung und 52,61 Sekunden über die
400 Meter belegte er mit 3378 Punk-
ten Platz 1 und legte damit den
Grundstock für den späteren Erfolg.
Sein Vereinskollege Tim Kraus

nahm nur an der Fünfkampf-Wer-
tung des ersten Tages teil, belegte
aber mit 3132 Punkten hinter Krem-
ling Platz 2. Seine Leistungen: 11,77
Sekunden über die 100 Meter, 5,90

Meter im Weitsprung, 12,87 Meter
imKugelstoßen, 1,91Meter imHoch-
sprung und 57,86 Sekunden über die
400 Meter. Dabei scheiterte Kraus im
Hochsprung knapp an der Einzel-
Quali für dieDeutschenMeisterschaf-
ten. Die aufgelegte Höhe von 1,95
Metern riss er zweimal ganz knapp,
macht aber Mut, dass die Quali für
die Meisterschaften im September in
Heilbronn noch zu schaffen ist.

Norm klar überboten

Der zweite Tag von Nils Kremlings
Mehrkampf ist erfahrungsgemäß der
schlechtere, doch auch hier sollten
starke Leistungen folgen – 14,99
Sekunden über die 110 Meter Hür-
den, 42,71 Meter im Diskuswurf,
3,80 Meter im Stabhochsprung,
39,70 Meter im Speerwurf und
5:00,62 Minuten über die 1500
Meter.
AmEnde schaffte Kremling im ers-

ten Zehnkampf seines Lebens 6505
Punkte und überbot die Quali-Norm
für die Deutschen Meisterschaften
von 5800 Punkten deutlich. Zudem
überbot er die Kadernorm des Bayeri-
schen Leichtathletikverbandes (6200
Punkte) und darf sich auf ein weite-
res Jahr im Mehrkampfkader freuen.
Kremling qualifizierte sich damit
bereits in der dritten Disziplin für die
Deutschen Meisterschaften. Neben
demStart imZehnkampf in Vaterstet-
ten darf Kremling bei denEinzelmeis-
terschaften in Heilbronn über die
110 Meter Hürden und 200 Meter in
den Wettkampf ziehen.
Als einzige weibliche Vertreterin

der LG Landkreis Roth ging Hannah
Wittmann vom SV Rednitzhembach
in Regensburg mit an den Start.
Dabei lieferte die Athletin ebenfalls
im ersten Jahr der Altersklasse U18

einen soliden Wettkampf ab, wenn-
gleich eine durchausmöglicheQuali-
fikation für die Deutschen Mehr-
kampfmeisterschaften nicht erreicht
werden konnte.
Mit 4132 Punkten gewann Witt-

mann am Ende den Wettbewerb. Mit
ein bisschenmehr Glück in der einen
oder anderen Disziplin wären die
4500 Punkte drin gewesen, doch darf
man auch nicht vergessen, dass
durch den Corona-bedingten Ausfall
drei Monate Vereinstraining, Trai-
ningslageraufenthalt sowie Wett-
kampfpraxis fehlten.
Ihre Leistungen im Einzelnen:

15,80 Sekunden über die 100 Meter
Hürden, 1,52 Meter im Hochsprung,
9,60 Meter im Kugelstoßen, 13,46
Sekunden über die 100 Meter, 4,70
Meter im Weitsprung, 29,80 Meter

im Speerwurf und 2:37,40 Minuten
über die 800 Meter.

Wettkämpfe in Erding

Parallel zu den Wettkämpfen in
Regensburg gingen Emy Kraus,
Lukas Knäblein und Sascha Babel in
Erding an den Start. Eine starke Leis-
tung lieferte die Sprintspezialistin
Emy Kraus vom TSV Wendelstein in
ihrem ersten Rennen über die 300
Meter ab. Dabei erreicht sie in der
Altersklasse W15 in einem starken
Teilnehmerfeld mit hervorragenden
42,60 Sekunden Platz 3. Ein klein
wenig Enttäuschung mischte sich
am Ende in die Freude über die star-
ke Leistung, hatte Kraus doch die
Kadernorm des Bayerischen Leicht-
athletikverbandes um hauchdünne
0,1 Sekunden verpasst. Bei denmänn-

lichen U18 konnte Sprintspezialist
Babel mit 11,29 Sekunden über die
100 Meter das Rennen für sich ent-
scheiden und Platz 1 belegen.
In der gleichen Altersklasse ging

Lukas Knäblein vom TSV Wendel-
stein im Weitsprung und über die
400 Meter an den Start. Im Weit-
sprung konnte er mit 5,96 Metern
eine neue persönliche Bestleistung
erzielen, ebenfalls über die 400
Meter mit 55,96 Sekunden, was
zugleich die Qualifikation für die
Bayerischen Meisterschaften bedeu-
tete.
Etwas Pech hatte der Wendelstei-

ner Tobias Gußner in derMännerklas-
se im Diskuswurf. Er musste nach
drei ungültigen Versuchen die Segel
streichen und den Wettkampf been-
den. CHRISTIAN GUßNER

ERDING – Beim „Auf Geht’s“ Meeting
in Erding konnte der Belmbracher
Benedikt von Hardenberg (SWC
Regensburg) erstmalig seine Form
im Dreisprung testen, die ersten bei-
den möglichen Wettkämpfe hatte er
wegenAdduktorenproblemen auslas-
sen müssen.
In einer guten Serie ragte der letzte

mit 14,52Metern heraus. Damit reiht
er sich in der Bundesbestenliste der
U23-Springer nach aktuellem Stand
vermutlich zunächst auf Platz vier
ein (Herren: Platz sechs).

Quali wird schwer

Die deutschen U23-Meisterschaf-
ten (ursprünglich geplant für den
15./16. August in Mönchengladbach)
wurden Corona-bedingt abgesagt.
Daher bliebe ihm theoretisch noch
die Möglichkeit, sich für die deut-
schen Herrenmeisterschaften am
8./9. August in Braunschweig zu qua-
lifizieren. Doch dieswird schwer: Für
alle Technik-Disziplinen dort sind
jeweilsmaximal zehn Starter zugelas-
sen und es zählen für die Qualifikati-
on gleichberechtigt die Freiluft-Leis-
tungen aus 2019 und 2020.
Der DLV sorgt für Transparenz,

indem er mehrmals wöchentlich
eine Ranking-Liste veröffentlicht.
Dort liegt aktuell der zehnte Platz bei
einer Weite von 14,85 Metern. Sollte
es nicht für die „Deutschen“ reichen,
wird er zumindest im September bei
den Bayerischen U23- und Herren-
meisterschaften auf Medaillenjagd
gehen. cvh

ERFURT – Von den 21 Landesverbän-
den im Deutschen Fußball-Bund
(DFB) hatten zuletzt nur noch der
Bayerische Fußball-Verband (BFV)
und der Thüringer Fußball-Verband
(TFV) an einer Fortsetzung der auf-
grund der Corona-Pandemie unter-
brochenen Amateurfußballsaison
2019/20 festgehalten. Seit Samstag
steht Bayern ganz allein auf weiter
Flur.
Denn bei einem außerordent-

lichenVerbandstag –den auch in Bay-
ern einige Vereine angestrebt hatten
– stimmte dieMehrheit der stimmbe-
rechtigten Delegierten in Erfurt
gegen eine Fortsetzung der Saison
2019/20 (54 zu 41 Stimmen). In der
Folge standen zwei Varianten für den
Umgang mit der angebrochenen
Spielzeit zur Wahl.

Für Annullierung gestimmt

Zum einen, dass die Abschlussta-
belle nach Quotientenregel entschie-
denwird und es Aufsteiger und keine
Absteiger gibt. Zum anderen, dass
die Saison annulliert wird. Mit 60
Stimmen entschieden sich die Dele-
gierten für die Variante der Annullie-
rung.
Zudem wurde einem Antrag zuge-

stimmt, dass die zuständigen Ent-
scheidungsträger im TFV nicht für
Schäden haften, die auf einer Ent-
scheidung, Maßnahme oder einem
Unterlassen im Zuge der durch die
Covid19-Pandemie ausgelösten
außergewöhnlichen Situation beru-
hen.  rhv

Kader verstärkt

VEITSAURACH – Bei den Damen der
(SG) Veitsaurach/Weissenbronn
wird nach der langen Zwangspause
wieder verhältnismäßig normal trai-
niert. Unterdessen wurde der Kader
mit drei Spielerinnen verstärkt.
Schon Ende November kehrte Anni-
ka Kringel vom FC Dossenheim
nach zwei Jahren zur SG zurück.

Vom SV Leerstetten wechselte Cari-
na Breiter, welche überwiegend in
der Bezirksliga zum Einsatz kam,
zur SG. Im aktuellenWechselfenster
konntemit Nina Schletterer, welche
aus der U17 des TSV Brodswinden
kommt, eine junge Spielerin für den
Wegder SG gewonnenwerden. Inter-
essierte Mädchen und Frauen, egal
ob Anfänger oder nicht, sind weiter-
hin immerwillkommen. Bei Interes-

se einfach über (0176) 61080540
Kontakt aufnehmen.

Neue Trainer

WOLKERSDORF – Am Freitag startet
Kreisklassist TSV Wolkersdorf mit
dem neuem Trainergespann Robert
Zächelein (ehemaliger Jugendtrai-
ner) und Patrick Gleissner (ehemali-
ger Spieler) in die restliche Spielzeit.
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VON HARDENBERG

Neue
Bestleistung

FUẞBALL

Auch Thüringen
bricht nun ab

FUẞBALL IN KÜRZE

Überzeugte in Regensburg: Nils Kremling von der TSG Wendelstein schaffte locker die Norm für die Deutschen Meisterschaften im
Zehnkampf und ist außerdem bei den Meisterschaften über die 110 Meter Hürden und die 200 Meter mit von der Partie.

Zwei
starke Tage

Nils Kremling von der LG LANDKREIS ROTH qualifiziert

sich im ersten Zehnkampf seines Lebens gleich für die DM.

KLEINSCHWARZENLOHE – Nach langer coronabedingter Pause ist die Taekwondo-Abteilung des TSV Kleinschwarzenlo-
he wieder am Start. Bereits seit Ende Mai findet ein auf Abstand orientiertes Training im Rahmen der Hygieneregelun-
gen statt. Anfang Juli fand nun die erste Gürtelprüfung nach der Corona-Pause statt. Um alle Auflagen einzuhalten,
musste die Prüfungsgruppe aufgeteilt werden. Bei der ersten Prüfung waren insgesamt sieben Taekwondoka angetre-
ten. Michael Schmitt (14) ist hier besonders zu erwähnen. Er legte die Prüfung zum 1. Dan (Schwarzgurt) im Taekwondo
ab. Als „Sparringspartner“ waren sein Bruder Christian Schmitt sowie sein Vater und Trainer Holger Schmitt (6. Dan)
dabei. Somit konnte, unter den Augen eines dreiköpfigen Prüfungskomitees, das komplette Prüfungsprogramm (For-
men, Einschrittkampf, Sparring, Selbstverteidigung und Bruchtest) geprüft werden. Die weiteren Prüfungen: 10. Kup
(weiß-gelb): Theo Zanders, Maruan Bouakhri, Amina Bouakhri, Robin Nuri, Dennis Dorschner, Letitia Schol.

Erste Prüfung nach langer Pause
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